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SCHREIBEN1 DES LANDSCHREIBERS[ DER FREIEN AEMTER, BEAT JAKOBS I . ]

ZÜRLAUBEN AN [ SCHULTHEISS UND RAT VON] BREMGARTEN

"Wan dan inen in dissem schon Langwirigen handel [ - es muss sich hier um For¬

derungen Beat Jakobs I . Zurlauben handeln , welche dieser an Jost Zum¬

bühl,  der 1639 eine Zeitlang die Wälismühle in Bremgarten betrieb , zu
2 . . .

stellen hatte - ] ■umbher gezogen worden wie dan anjezo widrumb für ein . . . rat

Zuo kheren gezwungen wirden , als kan ich nit underlassen fürzebringen , was
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euch und die minigen Zum meisten Zuo gemeüt gefüret, . . . das namblichen uff

Mynes gegentheils syten mehrere . . . partialiteten , als uff miner anzeigt wor¬

den , wie dan augenschyndtlich in dissem einzigen punckten Zuo sehen , aldie-

wyl H. schulthes [Johann ] b u c h e r disse bewüsten heilosen und nichtswer¬

tigen troffen , wider die miner . . . H. vohn kleinem raht ergangner erkhendt-

nus , klein und gros räht als den höcheren gwalt versamblet , so ohne Vertrö¬

stung des Kostens nit seilen beschechen also die damal wider die gmeine

Stadtrecht , undt ich als ein bürg er der selbigen und fründt , gedachten gseilen

meussen erschinen , Nun aber hingegen durch wolgedachten H. schulthes vohr 3

dagen ganz dienstflisig ersuchen Lassen das er mir so es muglich die . . . h.

vohn Klyy%rähteyi vohr oder nach dem Ampt [= Gottesdienst ] versamblen lassen

welle , hatt er nit allein ganz rundlich und gstrachter dis sonders so gar die

vohn klein und grosen rähten hierüber ergangene erkendtnus , Zuo siglen abge¬

schlagen , welches mir , in solcher billicher sach gantz unbillich fürgefallen,

also das weder mehrere gedult noch die verschmächung miner persohn die ver-

ners süb silentio uberzuogeheyi , wellen Zuelassen , Jyi hoffnung das yiockmahl

mich vohr höcheren gwalts usgemachten Sachen schützen , und dis min furbringen

so nottrunglicherwys beschähen nit Zuo unguttem uffnemmen werde , sonders mir

uffs wenigist als Jren bürger über dis an sy abgangne schriben vohn Lucern,

so ganz fälschlich und vohn ehrverlezlichen personen angeben , protegieren . ..

und ein Widerlag desselbigen Zur andtwort Lassen erfolgen wie dan ich hierumb

so wol die vohn Klein als grosen rähten herren Zur Zugnus nemen wil , das ich

doch by selbigen Urtlen wellen verbliben lassen und so gar das mir Zuogefalne

pferdt noch in die 8 dagen über das Zil und übrige Sachen in die 3 wuchen

behalten , in hoffnung das man selbige Lut erkandtnussen büssen werde da ich

zwar nit schuldig gsyn wehre ettwas verners ussenzugeben , um aber weder da¬

malen noch bis aniezo by mir selbiges Ze lösen niemandt erschinen , als das

ich gedachtes heilloser Zügen nit mehr wellen ein her behalten , wol aber sy

vermeindt das ich der frauweyi sacheyi selbst usseyygebeyi , wylen aber umb min

uberest niemandts wellen bezalen , als hab ich dis wie dan mir in Arrest als

erlaubt worden und Zuokendt , bisdadto Zuo hinderhut wellen hinder [ h] alten und

nach richtigkheit der Sachen widerumb unversert Zuo handen stellen anerpot-

ten also das Liechtlich abzenemmen wie an Jmme selbsten das schriben scheindt

und sy Lut fürgeben , so wol auch anloben Jrem h . Landtvogt [ des Amtes Rothen¬

burg , Laurenz ] M e y e r n [ von Baldegg ] niemalen sich by mir umb den Über¬

resten ein willen Zeschaffen angemelt , wie gegenwärtiger wird bezügen , und

ich noch durch gschrifft khönen darbringen , also Langt nochmahlen myn . . . pit



das man mich by usgemaohten sacken scheuzen welle , aldiewyl dissere sack so

sye es geappelliert und nit versessen ketten , für die koke Oberkheit [ gemeint

die in Bremgarten reg . Orte ] und nit wider kero gehört kette , derowegen Jch

Jnnen weder red noch Andtwort mehr schuldig sonders so man mit mir iezund

nit völlig ein willen schaffen wird , ich sy noch verners wo sie seshafft be¬

suchen wirden . Jm fal nun mir heutiges dags der gebühr nach in obgeschribenen

Sachen Zur steür der Warheit . . . so wol mit siglung des urtel vohn Klein und

grossen räthen begegnen wird , begeren ichs eben auch darby lassen bewenden,

wie dan ich glychergstalten nichts anders euch meinen gnädigen herren Zuo

truwen . "

1)  Das Dokument trägt die Bezeichnung "B " .
2 ) s . AH 49/90 Pt . 6

Kopie oder Konzept AH 49 , 267 - 268
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